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Die zweimal im Jahr erscheinende SuchtAktuell versteht sich als Fachzeitschrift, welche sich insbeson-
dere an Fachleute aus dem Bereich der Suchtkrankenhilfe und -behandlung, Wissenschaft, Multiplika-
toren wie auch Politik, Leistungsträger etc. wendet. 
 
 
 

Hinweise zur Manuskripterstellung 
 
 
Umfang 

• Der Text sollte ca. 30.000 - 40.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen und Abbildungen) umfassen, ggf. 
sind auch Abweichungen nach oben und unten möglich. 

• Bitte achten Sie bei der Gestaltung ihres Textes auf eine geschlechtergerechte Sprache unter 
Verwendung des Gendersternchens (Patient*innen) oder des barrierefreien Gender-Doppel-
punktes (Patient:innen).  

• Bitte achten Sie ebenso auf eine inklusive und stigmatisierungsfreie Sprache (z.B. „Menschen 
mit Alkoholabhängigkeit“ statt „Alkoholiker“ ) 

 
 
Gliederung 

• Titel des Beitrags, in Deutsch und Englisch 

• Vor- und Nachname Autor:innen 
o Autorenangabe mit Titel, Funktion, Institutionszugehörigkeit, Adresse/Mail 
o bei mehreren Autor:innen ist ggf. eine Korrespondenzadresse anzugeben (am Ende 

des Artikels) 

• Zusammenfassung des Beitrags (Abstract), 1.000 Zeichen (mit Leerzeichen), in Deutsch und 
Englisch  

• 3 - 5 den Inhalt des Artikels beschreibende Stichworte (keywords) in Deutsch und Englisch 

• Fließtext  

• Zitationen im Text sowie die Literaturliste sind nach den Richtlinien der APA (7th Ed.) zu ge-
stalten. Beispiel für die Literaturliste: 
 
Längle, G. (2012). Die Rolle der Psychiatrie in der Suchtkrankenversorgung. In U. Janssen & K. 

Blum (Hrsg.), DKI-Barometer Psychiatrie (S. 177-124). Deutsche Krankenhausverlags-
gesellschaft. 

Müller, K.W., Scherer, L., Dreier, M., Beutel, M. E. & Wölfing, K. (2019). Internetbezogene Stö-
rungen – Phänomenologie und Behandlungsansätze. SuchtAktuell, 26(1), 25-28. 

Roßbach, G. & Skowron-Kadayer, M. (2021). Neues zur Rechtsprechung zu Wechselwirkungen 
zwischen dem deutsch-polnischen Sozialversicherungsabkommen und europarechtli-
chen Regelungen. In Deutsche Rentenversicherung Bund (Hrsg.), Deutsche Renten Ver-
sicherung 2/2021 (S. 129-144). Zarbock GmbH & Co.KG. 

Weissinger, V. (2019). Die Versorgung bei alkoholbezogenen Störungen in Deutschland. Bun-
desgesundheitsblatt-Gesundheitsforschung-Gesundheitsschutz, 62(2), 173-185. 
https://doi.org/10.1007/s00103-018-2866-0 
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• Hilfe finden Sie unter: https://help.citavi.com/knowledge-base/article/apa-american-psycho-
logical-association-7th-ed 

 
Abbildungen und Tabellen 

• Formatierung ebenfalls nach APA Stil 7th Ed. (Hilfe finden Sie unter anderem auf. 
https://www.scribbr.de/apa-standard/apa-abbildungen-tabellen-formatieren//) 

• Abbildungen und Tabellen sind fortlaufend zu nummerieren und als eigene Datei im Original-
Format einzureichen (z.B. Excel, PPT). Im Fließtext ist der Ort der Einfügung kenntlich zu ma-
chen 

• Ausnahme sind Word-Tabellen, diese können im Text integriert werden und brauchen dann 
nicht als eigene Datei eingereicht zu werden, auch hier sollte nach APA formatiert werden 

 
 
Zuleitung 

• Das Manuskript ist bitte bis zum jeweiligen Redaktionsschluss per Mail zu senden an 
sucht@sucht.de 

 
 
 

Herzlichen Dank für die Zusendung Ihres Manuskripts. 

mailto:sucht@sucht.de

